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Ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2018 

wünschen der Bürgermeister,  

die Gemeindevertretung  

und die Bediensteten! 

www. kirchheim.at Foto: Rudolf Wiesner 



 

   

 

Liebe Kirchheimerinnen und 

Kirchheimer, 

geschätzte Kinder, Jugendliche 

und Freunde 

von Kirchheim! 

 

Das Jahr 2018 steht vor der Tür und 

es wird wieder viel Neues bringen. 

Eine neue Bundesregierung, ein 

Budget des Landes Oberösterreich 

ohne neue Schulden, all das hat Aus-

wirkungen auch auf unsere Gemein-

de. 

Dieses Jahr war besonders geprägt 

davon, die genehmigten Bauland-

widmungen in Ampfenham und 

Ramerding mit der nötigen Infrastruk-

tur zu erschließen. 

Weiters wurden im Gemeinderat Be-

schlüsse gefasst, ein größeres Wohn- 

bzw. Siedlungsprojekt in der Ortschaft 

Kirchheim und auch ein Gewerbe-

gebiet in Schacher neu zu widmen. 

Damit diese Widmungen umgesetzt 

werden können, sind bzw. waren  

viele Behördengänge und Gespräche 

notwendig. 

Mit sehr viel Arbeit für die Mitarbeiter 

im Gemeindeamt ist auch die Ge-

meindefinanzierung Neu, die ab Jän-

ner 2018 vom Land Oberösterreich 

umgesetzt wird, verbunden.  

 

 

 

 

 

 

Es soll in Zukunft keine Abgangs-

gemeinden mehr geben. 

In Kirchheim wurde vom Gemeinde-

rat in seiner letzten Sitzung ein aus-

geglichenes Budget beschlossen. 

Wahrscheinlich wird es bald eine 

neue Bundesregierung geben und 

ich hoffe, dass nicht wieder Be-

schlüsse gefasst werden, die die  

Gemeinde belasten. 

Alleine der Beschuss über die Ab-

schaffung des Pflegeregresses kos-

tet die Gemeinde Kirchheim 21.000  

Euro. Mangels entsprechender  

Gegenfinanzierungen bleiben die 

Kosten somit großteils bei den  

Gemeinden hängen. 

 

Einen Rückblick über das Jahr 2017 

findet ihr in gewohnter Weise in  

diesem Jahresrückblick auf den  

folgenden Seiten. 
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Nachdem die Gemeinde das Jahr 2016 im  

ordentlichen Haushalt noch mit einem Über-

schuss von rd. 5.500 Euro abschließen konn-

te, musste für heuer im Nachtragsvoranschlag 

wieder ein Minus budgetiert werden. 

Bedingt durch das stete Ansteigen der Pflicht-

ausgaben, wie etwa im Sozialbereich, beläuft  

sich der Fehlbetrag im ordentlichen Haushalt 

2017 auf 44.000 Euro. 

Die Einnahmen und Ausgaben werden im Vor-

anschlag vorsichtig kalkuliert, sodass erfah-

rungsgemäß im Rechnungsabschluss wieder 

eine Verbesserung des Ergebnisses erwartet 

wird. 

Am 12. Dezember hat der Gemeinderat den 

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2018 be-

schlossen. Der Voranschlag wurde dabei nach 

den Richtlinien der Gemeindefinanzierung 

NEU erstellt. 

Entsprechend diesen neuen Richtlinien erhal-

ten die Gemeinden zusätzliche Finanzierungs-

mittel in Form eines Strukturfonds zur Haus-

haltskonsolidierung und zur Bereitstellung der 

erforderlichen Eigenmittel, die künftig zur Fi-

nanzierung von Projekten benötigt werden 

und somit rechtzeitig angespart werden  

müssen. 

Die Gemeinde Kirchheim kann dadurch zwar 

den ordentlichen Haushalt 2018 ausgeglichen 

budgetieren und es wirkt sich die derzeit gute 

Wirtschaftslage natürlich auch entsprechend 

positiv aus. 

Dennoch ist es für unsere Gemeinde insbeson-

dere aufgrund der vorgegebenen Pflichtaus-

gaben nicht möglich, darüber hinaus auch noch 

die Eigenmittel für die Bauvorhaben im ordentli-

chen Haushalt bereitzustellen. So wird sich  

alleine die Umlage der Gemeinde Kirchheim  

an den Sozialhilfeverband durch Wegfall des 

Pflegeregresses im nächsten Jahr gegenüber 

2017 um 21.000 Euro (!) auf 172.200 Euro  

erhöhen. 

Wir sind daher zur Projektfinanzierung auf  

Mittel aus dem sogenannten Härteausgleichs-

fonds angewiesen. Eine Voraussetzung dafür 

ist die Einhaltung zahlreicher vom Land vorge-

gebener Zielwerte. 

Ordentlicher Haushalt 2018 Außerordentlicher Haushalt 2018 
 

Einnahmen 1,445.900 Euro Einnahmen 955.600 Euro 
Ausgaben 1,445.900 Euro Ausgaben 955.600 Euro 

Ergebnis 0 Euro Ergebnis 0 Euro 

Einnahmen 

Abgabenertragsanteile ........................ €  596.600 

Strukturfondsmittel ............................... €    68.100 

Finanzzuweisung des Landes ............. €    24.900 

Gemeindesteuern: 

Grundsteuer A ...................................... €     8.200 

Grundsteuer B ...................................... €   42.000 

Kommunalsteuer................................... € 104.000 

Tourismusabgabe ................................. €     4.600 

Erhaltungsbeitrag-Kanal ....................... €      3.400 

Lustbarkeitsabgabe .............................. €     1.000 

Hundeabgabe ....................................... €     2.800 

Verwaltungsabgabe .............................. €     4.400 

Ausgaben 

Krankenanstaltenbeitrag ....................  €  151.800 

Bezirksumlage (Beitrag an 
den Sozialhilfeverband) ...................... €  172.200 

Landesumlage .................................... €    26.200 

Gastschulbeiträge ............................... €    65.300 

Kostenbeitrag für Berufsschulen ........ €      9.500 

Gemeindebeitrag zur 
Tierkörperverwertung ......................... €      6.000 

Rotes-Kreuz; Rettungs- 
beitrag u. Beitr. f. Notarztwagen ......... €      6.400 

Winterdienst ........................................ €    14.600 

Einige aussagekräftige Zahlen aus dem Voranschlag 2018 
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In der letzten Sitzung des Jahres hat der Ge-

meinderat immer die Gebühren des nächsten 

Jahres zu beschließen. 

So wurden in der GR-Sitzung am 12. Dezem-

ber die Gebühren für Kanal, Wasser und Müll-

abfuhr im Jahr 2018 auf Grundlage einer Kal-

kulation festgelegt. 

Die Gemeinde ist bemüht, diese Gebühren so 

niedrig wie möglich zu halten, muss jedoch die 

vom Land vorgegebenen Mindestgebühren 

unbedingt einhalten. 

Über Vorgabe des Landes musste auch die 

Hundeabgabe ab 2018 auf 40 Euro je Hund 

angehoben werden. 

Kanalbenützungsgebühren: 

 4,40 Euro/m³  x  40 m³ =  176,00 Euro/ 
  Person/Jahr 

 50 %-ige Reduzierung für Kinder bis 15 Jah-
 re und Schüler bzw. Studenten mit weiterem 
 Wohnsitz am Studienort 

 Mindestbenützungsgebühr: 319,88 Euro/Jahr 

  (alle Gebühren inkl. 10 % MWSt.) 

Wassergebühren: 

 Wohnhaus: 

  1,49 Euro/m³ Wasser sowie 85,80 Euro  
  Grundgebühr/Jahr 

 Gewerbebetrieb: 

  2,02 Euro/m³ Wasserverbrauch, mindestens  
  242,00 Euro/Jahr 

  (alle Gebühren inkl. 10 % MWSt.) 

Müllgebühren: 

 13,00 Euro/Abfuhr 90 l-Tonne  15,30 Euro/Abfuhr 120 l-Tonne 

  7,00 Euro/Abfuhr 60 l-Abfallsack  85,00 Euro/Abfuhr 1.100 l-Container 

   4,20 Euro/Abfuhr 120 l-Biotonne 

(alle Gebühren inkl. 10 % MWSt.) 

Verkürzung des Abfuhrintervalls in den Sommermonaten 

Aus Hygienegründen wird in den Sommermonaten das Intervall der Müllabfuhr von 6- auf  

4-wöchig reduziert. Die Abfuhrtermine können dem beiliegenden Müllabfuhrplan entnommen  

werden. 
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Zur Aufschließung der neu geschaffenen  

8 Baugrundstücke in Ramerding wurden zwei 

Siedlungsstraßen mit einer Länge von insge-

samt rd. 250 m errichtet. Die Straßenbau-

arbeiten wurden dabei im Zuge des damit ein-

hergehenden Kanalbaues von der Firma Brau-

mann, Antiesenhofen, durchgeführt. 

Ein Teilbereich dieser neuen Siedlungs- 

straße (RamerdingNord-Bleckenwegner) wur-

de aufgrund der doch stärkeren Hanglage 

ebenso wie die Siedlungsstraße Ampfenham-

Kassik, bereits staubfrei gemacht. 

Bei Gemeindestraßen bzw. Güterwegen in 

Schacher und Buch wurde eine Sanierung des 

Oberflächenbelages vorgenommen. 

Aufschließung Wohnprojekt Kirchheim 

Im kommenden Jahr ist die Aufschließung des 

neu geplanten Wohnprojektes in Kirchheim 

geplant. 

Dafür ist auch ein Straßenneubau im Ausmaß 

von rd. 350 lfm erforderlich. 

Gehwege 

Ebenso sind wir um einen weiteren Ausbau 

des Gehwegenetzes an den Landesstraßen in 

unserem Gemeindegebiet und somit um die 

Erhöhung der Sicherheit für die Fußgänger 

sehr bestrebt. Dazu wurden der Gemeinde 

vom Land OÖ. Finanzierungsmittel in jedoch 

sehr eingeschränktem Ausmaß in Aussicht 

gestellt. 

Wir werden versuchen, diese Mittel bestmög-

lich einzusetzen. 

K i r c h h e i m e r  
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Der Jahresausklang lädt dazu ein, noch ein-

mal zurückzublicken und Bilanz über das im 

Jahr Erreichte zu ziehen. 

Trotz der angespannten Haushaltssituation 

und der sehr eingeschränkten finanziellen 

Möglichkeiten konnten doch wieder wichtige 

Vorhaben umgesetzt bzw. ausfinanziert wer-

den. 

Den Schwerpunkt unserer Investitionen bilde-

te heuer die Erschließung neuen Baulandes 

und somit der Straßen- und Kanalbau. 

Weiters konnten einige bereits abgeschlosse-

ne Projekte wie der Gemeindeamtsumbau 

und der Ankauf unseres Kommunalfahrzeu-

ges ausfinanziert werden. 

Im kommenden Jahr werden wir den Fokus 

weiter auf die Baulandaufschließung legen. 

So ist geplant, die neue Wohnanlage  

Angleitner/Gemeinde mit der für eine Bebau-

ung erforderlichen Infrastruktur aufzuschlie-

ßen. 

Auch werden wir uns bestmöglich für eine  

Finanzierung zum weiteren Ausbau des Hang-

wasserschutzes im Gemeindegebiet einset-

zen. 

Seite 5 



 

   

Kanalbau - Erweiterung und Sanierung 

Die Gemeinde ist dabei, den mittlerweile be-

reits 7. Kanalbauabschnitt umzusetzen. Dieser 

Bauabschnitt umfasst sowohl die Aufschlie-

ßung der Bauplätze in Ampfenham, Ramer-

ding und Edt mit Abwasserkanälen, als auch 

die Sanierung von schadhaften Strängen des 

Altkanals. 

In diesem Projekt ist auch die erforderliche 

Oberflächenentwässerung für diese Bauflä-

chen mit entsprechenden Rückhaltebecken 

beinhaltet. 

Bis auf die Sanierung bzw. Erneuerung der 

schadhaften Schmutzwasser- sowie Regen-

wasserkanäle im Bereich der Kirchengasse im 

Ortszentrum, welche im nächsten Jahr geplant 

sind, ist dieses Vorhaben fertiggestellt. 

Wasser und Kanal für Wohnprojekt Kirch-

heim 

Die Aufschließung des neu geplanten Wohn-

projektes in Kirchheim bedingt auch die Her-

stellung der Wasserversorgung und Abwas-

serentsorgung einschließlich Niederschlags-

entwässerung. Wir haben dafür ein entspre-

chendes Projekt bei der Bezirkshauptmann-

schaft Ried zur wasserrechtlichen Bewilligung 

eingereicht. 

K i r c h h e i m e r  
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Ausheben 

einer Schürf-

grube zur  

Erkundung 

des Unter-

bodens 

Seite 6 

Neue Spielgeräte für unseren 

Kindergarten 

Der Gemeinde-

vorstand hat in 

seiner jüngsten 

Sitzung den An-

kauf von zusätz-

lichen Spiel- 

geräten für 

den Kinder-

garten-

spielplatz 

beschlos-

sen. 

Wir wünschen unseren Kleinen 

im Kindergarten damit viel Spaß 

und Freude! 

JVP Kirchheim übergab Spende an Freiw.  

Feuerwehr Frauschereck 

Die JVP Kirchheim spendete 2.500 Euro an die vom Zelt-

festunglück so schwer getroffene FF. Frauschereck. 

Ein herzliches Dankeschön für diese vorbildhafte  

Initiative! 

Das Team der JVP Kirchheim bei der Spendenübergabe 



 

   

Zwischen Sportplatz und Mühlbach Angleitner ent-

steht in Kirchheim ein neues Wohnprojekt. 

Auf einem Areal von rd. 3 ha sind in attraktiver Zent-

rumsnähe zwei Wohnanlagen mit insgesamt 22 Miet-

bzw. Eigentumswohnungen, drei Doppelhäuser und 

19 Einzelhausparzellen geplant. 

Die für die Aufschließung dieser Bauparzellen erfor-

derliche Infrastruktur mit Kanal, Wasser, Straße und 

Oberflächenentwässerung wird von der Gemeinde 

geschaffen. Auch eine Anschlussmöglichkeit an das 

Glasfasernetz wird vorbereitet. 

Durch die Umsetzung des Hochwasserschutzprojek-

tes ist dieses Areal gänzlich hochwasserfrei. 

Mit diesem Wohnpark wird ein wichtiger Schritt zu 

einer nachhaltigen Gemeindeentwicklung gesetzt. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an einer Wohnung 

oder an einem Baugrundstück und erteilen Ihnen da-

zu gerne nähere Auskünfte. 

Kontakt: Gemeindeamt Kirchheim 

 Tel. 07755 6415 

1. Christina Katzlberger u. Oliver Spindler 

 Neubau Wohnhaus und Nebengebäude 

2. Johannes u. Gertraud Holzinger 

Zubau Jungrinderstall u. Einbau  

Hackgutheizung 

3. Andreas Haginger u. Susanna Dallinger 

 Abbruch best. Wohnhaus und Neubau  

Wohnhaus 

4. Gerhard Malschinger u. Monika Lohberger 

 Neubau Einfamilienwohnhaus mit Pool  

 und Carport 

5. Helmut u. Helga Gruber 

Neubau Auszugswohnhaus und 

Erweiterung der best. Remise 

6.  Gerhard u. Ingrid Schönauer 

 Abbruch der Scheune u. 

 Neubau einer Lagerhalle 

 

7. Ing. Leopold u. Anita Windhager 

 Errichtung Gartengerätelager und 

 Steinschlichtmauer als Hangschutz 

8.  Reinhard u. Katharina Traunwieser 

 Neubau Bungalow mit Garage 

9. Peter u. Tanja Hattinger 

 Errichtung eines Pools u. einer  

 Stützmauer 

10. Siegfried u. Eva Mühlecker 

 Neubau Garage 

11. Firma Reich Transporte & Logistik GmbH 

 Neubau einer Lagerhalle 

12. Rudolf u. Rosamunde Dallinger 

 Errichtung einer Überdachung 

 mit Windschutz 

13. Michi‘s Catering & Partyservice 

 Betriebserweiterung 

 Catering & Partyservice 

K i r c h h e i m e r  
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Alles in Ihrer Hand mit der App „Abfall OÖ“ 

Die kostenlose Smartphone-App der OÖ Umwelt  
Profis bietet ein neues „Abfall-Rundum-Service“ für 
Oö Haushalte. 

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen rauszustellen – 
das und vieles mehr macht die neue App der OÖ Umwelt 
Profis möglich – regional zugeschnitten auf die Bedürfnis-
se in den jeweiligen Bezirken. 
 

Phänomenal funktional! 

 Die neue App der OÖ Umwelt Profis liefert nützliche  
 Informationen zum Thema Abfall. Nach erstmaliger Ein- 
 stellung Ihrer Adresse erscheint ein detaillierter Abhol- 

Kalender. Dabei können Sie selbst entscheiden, ob und an welche Abfuhrtermine Sie wann 
erinnert werden möchten. 

 Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen wollen, wo man 
z.B. PET-Flaschen in Ihrer Region richtig entsorgt. 

 Der Menüpunkt Sammelstellen bietet Ihnen eine Kartenübersicht der Altstoffsammelzentren 
mit Öffnungszeiten und Annahmelisten. Genauso werden dezentrale Sammelstellen für Ver-
packungsabfälle, Kompostieranlagen 
und ReVital-Partner angezeigt. 

 Die Navigations-Funktion kann Sie auch 
gleich direkt zu Ihrem Ziel leiten. 

 Doch überzeugen Sie sich einfach 
selbst – ab sofort in Ihrem App-Store. 

Einkaufsberechtigung G‘SCHÄFTL  
(Sozialmarkt Ried) 

Lebensmittel und Waren des täglichen Bedarfs 

von Handelsketten, Groß- und Regionalmärkten, 

Industriebetrieben, Landwirten und privaten Unter-

stützern werden zu sehr günstigen Preisen an 

Menschen mit geringem Einkommen verkauft. Al-

kohol und Zigaretten werden nicht angeboten. 

Wie kaufen Sie im G‘SCHÄ‘FTL ein? 

Wenn Sie nicht mehr als 950,00 € als Einzelper-

son, 1.350,00 € als Zweipersonenhaushalt plus 

jedem weiteren Erwachsenen 350,00 € und jedem 

weiteren Kind 150,00 € als Familiennettoeinkom-

men im Monat zur Verfügung haben, können Sie 

einen Antrag auf Ausstellung einer Einkaufsbe- 

rechtigung bei der Gemeinde oder beim Büro der Caritas oder beim Volks- 

hilfe-Integrationsbüro in Ried stellen. 

So unterstützen Sie den Rieder Sozialverein! 

Werden Sie Mitglied durch einen Mitgliedsbeitrag von € 10,00 pro Jahr oder 

werden Sie ehrenamtlicher Mitarbeiter in den Bereichen Logistik, Kunden-

betreuung, Reparaturen, Organisatorisches, usw. 

BLUTSPENDE- 

AKTION 

der Gemeinden Kirchheim  

und Wippenham 

am Montag, 

29. Jänner 2018 

von 15:30 - 20:30 Uhr 

in der Volksschule 

Wippenham 
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Gratis-Müllsäcke für  

Familien mit Kleinkindern 

Aufgrund des doch etwas längeren 

Abfuhrintervalls der Müllabfuhr er-

halten Familien mit Kindern bis drei 

Jahre 5 Müllsäcke pro Jahr kosten- 

los im Gemeindeamt. 
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WINTERDIENST - Wichtiger Hinweis 

Gehsteige räumen und streuen - 
Anrainerpflichten! 

Wie alljährlich macht die Gemeinde die Liegen-

schaftseigentümer entlang der Gehsteige inner-

halb eines Ortsgebietes auf ihre Verpflichtung zur 

Besorgung des Winterdienstes auf Gehsteigen 

aufmerksam. 

„Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung haben 

die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-

gebieten dafür zu sorgen, dass die entlang der 

Liegenschaft befindlichen Gehsteige in der Zeit 

von 6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee geräumt 

sowie bei Glätte bestreut werden.“ 

Die Gemeinde hat das Räumpersonal dahinge-

hend angewiesen, die Gehsteigräumung fall-

weise - vor allem bei stärkerem Schneefall -  

 

 

 

zu übernehmen. Die 

Anrainer dürfen sich 

jedoch nicht darauf 

verlassen, dass die Gehsteige von der 

Gemeinde überhaupt und rechtzeitig geräumt 

werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch diese 

fallweise, freiwillige Gehsteigräumung durch die 

Gemeinde die Liegenschaftseigentümer nicht von 

ihren Anrainerpflichten nach § 93 der 

Straßenverkehrsordnung befreit werden und die 

Haftung hinsichtlich des Winterdienstes auf 

Gehsteigen ebenso wie auf den Privatflächen bei 

den Liegenschaftseigentümern verbleibt. 

Buchtipp: Das Innviertel - Landschaft & Pflanzen 

Für all jene, die unser Innviertel mit seiner unvergleichlichen Landschaft 

schätzen, ist das Buch "Das Innviertel. Landschaft und Pflanzen" von 

Prof. Michael Hohla zu empfehlen. 

Erhältlich ist der 450-seitige Bildband gegen eine freiwillige Spende im 

LEADER Büro im Seminarhaus Burg Obernberg. 



 

   

720 Einwohner 270 Häuser 284 Haushalte 

DI (FH) Markus und Birgit Weissenbrunner  

mit Selina, Mara u. Sophia Eichenweg 

Reinhard Enghuber Ampfenham 

Herbert Stockhammer Lindenweg 

Marcel Reich Kraxenberg 

Nina Ohmeyer Lindenweg 

Daniel Kriechbaum und Nadine Schwarz mit Leon Kraxenberg 

Vera Anita Rachbauer Lindenweg 

Ing. Wolfgang Grubmair Eichenweg 

Christian Hörmann Mühlbachweg 

Elisabeth Geser, BSc Dorfstraße 

Florian Lengauer Lindenweg 

DI (FH) Christian Treiblmeier und Dr. Karin Murauer Eichenweg 

K i r c h h e i m e r  
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Gertraud Mitterbauer 
Kraxenberg 25 

† 17. April 2017 
im 53. Lebensjahr 

Berta Goldberger 
Dorfstraße 34 

† 5. Juli 2017 
im 86. Lebensjahr 

Otto Gruber 
Schacher 3 

† 13. Jänner 2017 
im 83. Lebensjahr 

 

„Du bist nicht 

mehr da,  

wo du warst -  

aber du bist 

überall,  

wo wir sind.“ 
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Karin u. Alexander Wimmer 

Am Himmelreich 

zum Sohn Simon 

Dr. Anita u. Mag. Jörg Rossdorfer 

Kraxenberg 

zur Tochter Marie Therese 

Tanja u. Josef Straßer 

Am Gugelzipf  

zum Sohn Leon 

Julia u. Roman Baumgartner 

Ramerding 

zur Tochter Laura 

Alle Familien, die zumindest für ein Kind Familien-

beihilfe beziehen und ihren ordentlichen Wohn-

sitz in Oberösterreich haben, erhalten auf Antrag 

kostenlos die OÖ Familienkarte. Die Bestell- 

formulare für die OÖ Familienkarte sind beim Amt der Oö. Landesregierung/Familienreferat 

oder bei den Gemeinden erhältlich bzw. kann der Antrag online unter www.familienkarte.at  

gestellt werden. 

Die OÖ Familienkarte ist der Einstieg in eine besonders familienfreundliche Welt, in der Sie und 

Ihre Kinder immer herzlich willkommen sind. Das ist garantiert, denn mit 

der OÖ Familienkarte haben Sie bei vielen Einrichtungen gute Karten. 

Wieviel können Sie sparen? 

Bei vielen Tierparks, Erlebnis- und Freizeiteinrichtungen sparen Sie zwi-

schen 5 und 50 Prozent, dort sind Sie und Ihre Kinder immer gern ge-

sehene Gäste: Mit besonderen Leistungen, die die ganze Familie freuen. 

K i r c h h e i m e r  
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Katharina Kasper und 
Reinhard Traunwieser 

Grub 

Katrin Dezelhofer und 
Wolfgang Danner 

Rödham 

K i r c h h e i m e r  
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Kerstin Duft und 
Franz Schachinger 

Schacher - Wippenham 

Adelheid Straßer und 
Roman Köstlinger 

Am Gugelzipf 
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Madeleine Gruber und 
Robert Fraueneder 

Schacher 

Foto: Heidi Müller 



 

   

Im Schuljahr 2017/18 besuchen insgesamt  

32 Schülerinnen und Schüler die Kulturdorf- 

schule Kirchheim. 

In der ersten und zweiten Schulstufe (1. Klasse) 

unterrichten Frau SR Hildegard Hartl und  

Frau VOL Ulrike Mayrhofer. 

Die dritte und vierte Schulstufe (2. Klasse) unterrichten Frau OSR Maria Jöchtl-Hartinger und 

Frau SR Hildegard Hartl. 

Den Religionsunterricht erteilt in beiden Klassen Frau RL Gertraud Strasser. 

1. Schulstufe   4 Buben   1 Mädchen 

2. Schulstufe   5 Buben   5 Mädchen 

3. Schulstufe   6 Buben   3 Mädchen 

4. Schulstufe   3 Buben   5 Mädchen 

1. Schulstufe 
mit Julian, Matthias, Quentin, Sarah und 
Sascha  

2. Schulstufe 
mit Alina, Andreas, Dana, Elias, Emma, 
Fabian, Felix, Hannah, Jana und Jonas. 

3. Schulstufe 
mit Diana, Jakob, Julian, Julius, Leonhard, 
Magdalena, Merlin, Michael und Sophie. 

4. Schulstufe 
mit Denise, Eva, Jannik, Lena, Leon, Lisa, 

Sarah und Tobias. 
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Der traditionelle „Bunte Nachmittag“ am Samstag, 

25. März der Kulturdorfschule Kirchheim stand unter 

dem Motto „Einfach tierisch“. 

Den liebevoll gestalteten Einladungen der Kinder folg-

ten zahlreiche Verwandte, Nachbarn und Freunde. 

Schuldirektorin Maria Jöchtl-Hartinger konnte unter 

den vielen Ehrengästen auch Pflichtschulinspektor 

Wolfgang Schatzl und Bürgermeister Bernhard Kern 

begrüßen.  

Zum Motto passend präsentierten die Schülerinnen und 

Schüler einen bunten Reigen von Liedern, Gedichten 

und Sketchen. Viele Kinder spielten auf ihren Musikinstrumenten. Ein lustiger „Schwarz-Weiß-

Tanz“ und beeindruckende Percussion-Beiträge rundeten das abwechslungsreiche Programm 

ab.  

Für ihre Darbietungen erhielten die Schulkinder großen Applaus. 

Am Ende der Veranstaltung gab es für Gäste und Akteure ein reichhaltiges Buffet, das einige 

Mütter zum Motto passend sehr kreativ vorbereitet hatten. 

„Back dir deine Pizza im Brotbackofen“, so lautete 

das Motto an zwei Ferien-Vormittagen. Insgesamt 

27 Kinder (aufgeteilt auf zwei Gruppen) nahmen 

teil. Sie erfuhren unter Anleitung von Volksschul-

direktorin Maria Jöchtl-Hartinger, wie einfach die 

Herstellung von Pizzateig geht und wie man eine 

leckere Tomatensauce selbst kocht. 

Jedes Kind 

durfte seine 

Pizza nach 

eigenem Geschmack belegen. Dann wurden die Pizzas im 

Holzofen gebacken. Mit dem selbst zubereiteten Gurkensalat 

war das komplette Mittagessen fertig, das die Kinder an-

schließend genüsslich verspeisten. 
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„Kochen mit Äpfeln – kinderleicht und schmack-

haft“, unter diesem Motto schwangen die Kinder 

der Kulturdorfschule Kirchheim am Samstag, 

23. September 2017 mit ihren Lehrerinnen auf 

der Landesgartenschau in Kremsmünster ihre 

Kochlöffel. 

In der Schauküche wurden Apfelmus, Bratäpfel, 

Apfel-Crumble und pikante Apfel-Käse-Salat 

den zahlreichen Gästen als Kostproben ange-

boten. Die Kinder schnitten und schälten mit 

Begeisterung, verteilten die Rezepte und ernte-

ten als „Köche von morgen“ viel Lob.  

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 
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Der Kindergarten Kirchheim wird in diesem Jahr 

eingruppig geführt. 23 Kinder besuchen derzeit  

unsere Einrichtung. 

Davon sind 7 Kinder Schulanfänger. 

Die Kinder werden von Frau Christa Pumberger  

als gruppenführende Pädagogin und von Frau  

Barbara Ungar als Helferin betreut. 

 

 

 

Zu einem toll organisierten Abschlussfest 

wurden die Kindergartenkinder in den Garten 

der Familie Pfeffer eingeladen. Auf Initiative 

einiger Eltern gab es für die Kinder Würstl, 

Getränke, Kuchen und Eis. Bei lustiges Lie-

dern und Spielen durften wir das Kinder-

gartenjahr bei diesem Fest ausklingen  

lassen. 

Danke an alle Eltern, die mitgeholfen haben, 

dass dieses Fest zustande kam. 
 

Schöne und erlebnisreiche Stunden erleben wir auch im-

mer wieder mal im Wald. Schön ist es auch, dass wir im 

Wald unseren Bauwagen stehen haben, der uns Platz 

zum Spielen und Basteln bietet. Auch für die Unterbrin-

gung von vielen Materialien bietet er Platz. Die Kinder 

und wir freuen uns jedes Mal, wenn wir wieder einen 

Waldtag machen können. 

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 
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Sehr gefreut haben wir uns heuer über die großzügige Spen-

de der Volksbank Aspach, die uns anlässlich des Weltspar-

tages mit einem Gutschein über 100 € und einem Apfel für 

jedes Kind überraschten. 

Ein herzliches „Danke“ dafür! 

 

 

 

 

Am Donnerstag, den 9. November fand wieder unser alljährliches Martinsfest statt. Pater Wolf-

gang feierte dieses Jahr mit uns den Gottesdienst. Besonderen Wert legten wir dabei auf das 

Thema Teilen. Die Martinslegende war ein Schwerpunkt bei unserem Fest. Bedanken möchte  

ich mich bei Daniela Brückl und Birgit Weissenbrunner, die für uns eine Geschichte vorgelesen 

und gespielt haben. Das anschließende Lichter-teilen war sehr stimmungsvoll. 

Wir freuen uns, dass wir heuer wieder viele Besucher begrüßen durften und bedanken uns noch-

mals bei den Eltern für ihre Mithilfe. 

Franz Pfeffer und seine Schwiegertochter Bettina haben sich bereit erklärt, mit den Kindergarten-

kindern Brot zu backen. An zwei Vormittagen durften die Kinder von der Teigherstellung, Teig 

kneten bis zum Einschießen in den Holzbackofen miterleben, wie Brot hergestellt wird. 

 

Für uns alle 

waren das  

zwei erlebnis-

reiche und für 

alle Sinne 

spannende  

Tage. 

 
 

 

Jedes Kind durfte sich seinen eigenen Laib Brot mit 

nach Hause nehmen. Natürlich wurde das wunderbar 

schmeckende Brot auch im Kindergarten verkostet. 

Ein herzliches Dankeschön an den Verein „Kirch-

heimer Zukunft“, der uns alle Materialien gespendet 

hat. Danke an den Präsidenten des Vereins Franz 

Pfeffer und an Bettina Pfeffer für dieses tolle  

Erlebnis! 
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Auch heuer wird im Kindergarten wieder Englisch angeboten. Diane Studwell kommt jeden 

Mittwoch für eine Stunde zu uns. Der Bewegungsraum bietet uns den geeigneten Platz dafür,  

den Kindern Englisch in spieleri-

scher Art und Weise mit viel Musik 

und Bewegung näher zu bringen. 

Die Kinder sind freiwillig und gerne 

bei den angebotenen Aktivitäten 

dabei. Diane bemüht sich sehr, ein 

interessantes Programm für die  

Kinder der Gruppe zu bieten.  

Ein gerngesehener Gast im Kindergarten 

ist der Heilige Nikolaus. Mit viel Eifer und 

Vorfreude haben sich die Kinder auf 

seinen Besuch vorbereitet. Bei einer 

schönen Nikolausfeier und anschließen-

der gemütlichen Jause haben wir ein 

besinnliches Fest gefeiert. Jedes Kind 

bekam vom Nikolaus ein kleines Ge-

schenk überreicht. 
 

Danke an unseren Bürgermeister 

Bernhard Kern, der für uns wieder 

den Nikolaus gespielt hat. 

 

Ich möchte mich hier an dieser Stelle bei allen Eltern bedanken, 

die auch immer wieder bereit sind, unseren Kindergarten zu  

unterstützen. Beim Kochen, Basteln, Reparieren von Spielmate-

rialien, als Begleitung bei Aus-

gängen, Herstellen von Ersatz-

teilen für unsere Spiele, usw. 

 

Ich bin sehr glücklich darüber, 

im Kindergarten solche Eltern  

zu haben. Danke für euer 

Engagement! 
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Die Kirchheimer Spielgruppen gibt es nun schon seit 12 Jahren. Im Jahr 2006 wurde damit 

begonnen, seit 2014 sind wir im neu gestalteten Raum. 

Auch heuer wieder sind wir mit 2 Spielgruppen ins Jahr gestartet, 

wobei sich die "älteren" schon mit der Sommerpause in den 

Kindergarten verabschiedet haben. 

Zur Zeit sind 8 Kinder bei den Krabbelmäusen in Kirchheim, die 

sich 1 mal wöchentlich zum gemeinsamen Spielen, Singen, 

Basteln, Jausnen, aber auch zum gegenseitigen Austausch der 

Mütter treffen. 

Die Kinder im Alter von eineinhalb bis zweieinhalb Jahren haben 

sehr viel Spaß und so die Möglichkeit, den Kontakt zu Gleich-

altrigen in der Gruppe zu pflegen. 

Wir haben sehr viel Spaß und das wöchentliche Treffen ist bereits 

ein wichtiger Bestandteil im Wochenablauf geworden. 

Es ist toll, in der eigenen Gemeinde eine Räumlichkeit dafür zu 

haben. Danke! 

Spielgruppenleiterin Daniela Brückl 
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Liebe Kirchheimerinnen und Kirchheimer! 

Bald neigt sich das Kalenderjahr 2017 wieder dem Ende zu und das Weihnachtsfest steht vor 

der Tür. 

Wir möchten diese Zeit zum Anlass nehmen, um unsere Singgemeinschaft kurz vorzustellen: 

Die Chorgemeinschaft Kirchheim besteht momentan aus 23 aktiven Sängerinnen und Sängern 

und wird von Frau Diane Studwell geleitet. Unser Repertoire umfasst nicht nur kirchliches Lied-

gut, sondern auch Volkslieder und moderne Gesangsstücke. Als ausgezeichnete Klavierspiele-

rin kann uns Diane immer wieder mit neuen Herausforderungen begeistern und uns Sängerin-

nen und Sängern den Ausdruck der Musik näher bringen. 

Unsere Gemeinschaft besteht aber nicht nur aus Probenarbeit und Auftritten, auch die Gesel-

ligkeit hat einen hohen Stellenwert. Bei einer Reise, einem Radausflug, Kegelabend, Konzert-

besuch oder beim Eisstockschießen wird die Gemeinschaft gepflegt. Außerdem, wer Lust und 

Laune hat, genießt nach der Probe auch 

gerne ein Gläschen in gemütlicher Runde 

in einer unserer Gaststätten. 

Wurde vielleicht dein Interesse an unserer 

Gemeinschaft geweckt? 

Wir, die Chorgemeinschaft Kirchheim,  

würden uns sehr freuen, wenn wir neue 

Sängerinnen und Sänger in unserer Mitte 

begrüßen dürften. 

 

Daher unser Appell an alle Kirchheimerinnen und Kirchheimer: 

Hast du Freude am Singen, bist du gerne in einer Gemeinschaft und bist du bereit, einen Teil 

deiner Freizeit einer 

wichtigen Öffentlich-

keitsarbeit zu widmen, 

dann melde dich bitte 

bei uns.  

Die Proben finden  

jeweils am Mittwoch 

von 20.00 bis 22.00 

Uhr im MID statt.  

Natürlich haben wir 

auch Schaffens-

pausen, die vor allem 

im Sommer zur  

Urlaubszeit sind. 

 

Tel. Auskunft bei: Diane Studwell 

 0650 4171838 

oder bei jedem Chormitglied! 

Die Chorgemeinschaft im Jahr 2016 

Frohe Weihnachten und bis bald! 

Die Chorgemeinschaft Kirchheim 
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Liebe Kirchheimerinnen und Kirchheimer! 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt unseren Kameradinnen und  

Kameraden, die 365 Tage im Jahr einsatzbereit sind. Einsatz-

bereit sein bedeutet dabei nicht nur, bei anstehenden Einsätzen 

ins Feuerwehrhaus zu kommen und auszurücken, sondern auch 

Einsatzvorbereitungen durchzuführen, wie z.B. Übungen, Schulun-

gen und Kurse abzuhalten. Ein Jahr ist beinahe wieder vorbei, 

Gott sei Dank ohne größere Unfälle und Katastrophen in unserer 

Gemeinde.  

Nach dreimonatigem Üben bestanden am 8. April 10 Mitglieder unserer Feuerwehr das Tech-

nische Hilfeleistungsabzeichen. Einmal in Bronze und 9 mal in Silber, alle fehlerfrei. 

Vielen Dank an die Spedition Reich, Herrn Asböck Josef, für die Zurverfügungstellung des  

Firmengeländes. 
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Im April 2017 haben wir im Kommando beschlossen, 27 Garnituren der Einsatzbekleidung leicht zu 

kaufen. Der Großteil wurde von unserer Feuerwehr bezahlt, ein Zuschuss wurde von der Gemeinde 

und dem Landesfeuerwehrkommando geleistet. Vielen Dank dafür. Die Übergabe hat am 26. Okto-

ber zur Herbstübung stattgefunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Erwähnenswert ist auch unsere traditionelle Herbstübung am 26. Oktober, organisiert von der FF 

Ampfenham. Geübt wurde die Menschenrettung mittels Atemschutz und die Zusammenarbeit unse-

rer beiden Feuerwehren beim Löschen. Danke an Markus Hartl für die gemeinsame Übung und die 

gute Zusammenarbeit der beiden Feuerwehren. 

Ich danke der Gemeinde mit Amtsleiter Helmut Dallinger, Bürgermeister Bernhard Kern und dem  

Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit. Ich danke allen Kameradinnen und Kameraden und den 

Mitgliedern im Kommando für zielführende Entscheidungen. Ich danke auch den vielen Spendern 

und Gönnern unserer Feuerwehr. 
 

Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Kirchheim 

und Pflichtbereichskommandant der Gemeinde 

wünsche ich eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Fest, 

viel Glück und Gesundheit im Jahr 2018. 

HBI Mairhofer Leopold 

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 
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Liebe Kichheimerinnen und Kirchheimer! 

 

Das Jahr 2017 geht schon wieder zu Ende, aus diesem Anlass möchte ich Euch in diesem  

kurzen Bericht über das abgelaufene Jahr der Freiwilligen Feuerwehr Ampfenham infor-

mieren. 

2017 war einsatztechnisch Gott sei 

Dank ein eher ruhigeres Jahr. Trotz-

dem mussten wir zu 8 technischen 

Einsätzen mit einem Gesamtaufwand 

von 140 Stunden ausrücken. 

Für Übungen, Schulungen, Aus-

rückungen und sonstige Tätigkeiten 

wurden im Jahr 2017 - ca. 1700  

Stunden geleistet. 

 

 

Bei der jährlichen Herbstübung, gemeinsam  

mit der Feuerwehr Kirchheim, simulierten wir 

den Brand eines landwirtschaftlichen Objekts 

mit vermissten Personen.  

Die Übung verlief wie geplant, und die ver-

missten Personen wurden von den Atem-

schutztrupps schnell gerettet. 

                                                                                          

 

 

 
 

Unser traditionelles Sonnwendfeuer  

war auch heuer wieder sehr gut be-

sucht und viele Gäste aus Kirchheim 

und den umliegenden Gemeinden  

verbrachten bei uns in Ampfenham  

einen gemütlichen Abend. 

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 
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Ein Highlight des Jahres war unser  

Ausflug mit der Besichtigung des still-

gelegten Atomkraftwerkes Zwenten- 

dorf und der Besuch des Dorfmuseums  

in Mönchhof. 

 

Ein großes Lob an die Jugend 

Besonders stolz bin ich auf die hervor-

ragende Jugendarbeit, denn wer die 

Jugend hat, hat Zukunft. 

Im Folgenden dazu ein kurzer Bericht. 

Jugendgruppe Ampfenham 

Wissenstest St. Martin - Silber: Hartl Lilli, Pögl Lukas 

Bewerbe: 

Andrichsfurt (Ried-Nord): Bronze: 10 Silber: 5 

Mauerkirchen ( Landesbewerb):  Bronze: 174 Silber: 145 

 

Zurzeit besteht unsere Jugendgruppe aus 10 Mitgliedern.  

Neuzugang:  Ramsauer Angelo, Roitinger Bastian und Roitinger Niklas 

Aktivstandübertritt:  Piereder Julia, Windhager Jonas, Jobst Fabian und Studwell Molly 

Wenn auch Du Interesse an der Feuerwehrjugend hast, dann bitte melde dich bei uns. 

Ich danke an dieser Stelle allen Kameraden für ihre Einsatzbereitschaft, vor allem meinem 

Kommando für die Unterstützung. Besonders danken möchte ich unseren Jugendbetreuern 

Haginger Fritz und Bauchinger Christine für ihre tolle Jugendarbeit. 

Ein weiterer Dank gilt der Gemeinde Kirchheim und der Feuerwehr Kirchheim für die gute 

Zusammenarbeit. 

 

Somit darf ich euch allen 

schöne und besinnliche  

Feiertage wünschen, vor allem  

ganz viel Gesundheit und ein 

unfallfreies Jahr 2018. 

Gott zur Ehr 

dem Nächsten zur Wehr! 

HBI Hartl Markus 

K i r c h h e i m e r  
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Auch im Jahr 2017 gab es spannende Projekte 

vom Verein Kirchheimer Zukunft. 

Im Zuge des Hochwasserschutzes der Wald-

zeller Ache kam die Idee, in Kraxenberg eine 

Streuobstwiese entstehen zu lassen. Ge-

sagt-getan, wurde vom Verein Kirchheimer  

Zukunft die Fläche vorbereitet und im Mai mit 

rund 90 Obstbäumen bepflanzt. Dabei besuch-

te uns auch der ORF und gestaltete darüber 

einen Beitrag. 

Die Streuobstwiese wird natürlich weiterhin 

betreut und wir freuen uns schon, wenn wir in 

Zukunft dort zu der einen oder anderen Veran-

staltung einladen können.  

Jetzt in der Weihnachtszeit erstrahlen in Kirch-

heim wieder Lichtsäulen. Die Idee vom letzten 

Jahr wurde erweitert und so leuchten heuer 

schon sechs Säulen.  

Ein Dank gilt der Kulturdorfschule, der Mütter-

runde, dem Pfarrgemeinderat, dem Fotoclub 

sowie Sylvia 

Reich und 

Ferdinand 

Kaser, die 

sich bereit 

erklärt ha-

ben, die 

Lichtsäulen 

so wunder-

schön zu 

gestalten! 

 

 

Ende No-

vember fand 

unter dem 

Motto 

„Fernseher 

aus – Karten 

raus“ ein 

Spieleabend 

statt. Begeistert wurden verschiedenste Kar-

tenspiele gezeigt, erklärt und natürlich auch 

gespielt! 

Auch international ist immer was los bei den 

Kulturdörfern! Im Sommer fand ein Jugend-

camp in Spanien statt. Interessierte Ju-

gendliche, die einmal bei so einem Camp teil-

nehmen möchten, können sich gerne bei Prä-

sident Franz Pfeffer melden! 

Am ersten Adventwochenende fuhr eine Dele-

gation aus Kirchheim nach Ströbeck (D) zur 

Bürgermeisterkonferenz. In diesem Rah-

men wurde – mit musikalischer Umrahmung 

aus Kirchheim – die Kulturdorf-Krippe in 

Ströbeck eröffnet. 

Thema an diesem Wochenende waren wieder 

die zukünftigen Projekte. Dazu gehört das 

Go&Do (gehen&machen) – Projekt, woran 

sich auch Kirchheim beteiligt. Dazu werden im 

September 2018 Mitglieder der anderen 

Länder bei uns begrüßt. Wir werden mit ihnen 

gemeinsam Obst klauben, verarbeiten und 

ihnen unsere Wertigkeit der Lebensmittel  

näher bringen. 

Im Oktober 2018 findet in Ströbeck ein Chor-

projekt statt. Dazu sind alle Musik- und Ge-

sangsbegeisterten eingeladen, ein internatio-

nales musikalisches Werk zu schaffen! Wir 

würden uns sehr freuen, wenn es Interessierte 

gibt, die Kirchheim dort vertreten möchten.  

Nähere Infos gibt es bei Präsident Franz  

Pfeffer. 
 

Wir sagen allen Unterstützern danke  

und wünschen allen Kirchheimerinnen  

und Kirchheimern ein wunderschönes 

Weihnachtsfest sowie ein gutes  

und gesundes Jahr 2018! 

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 
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Der Jahresrückblick 

ist auch die Zeit, 

mich bei allen, die 

zum Gelingen unse-

res Dorflebens bei-

tragen, recht herz- 

lich zu bedanken. 

Die Projekte in unserer Gemeinde sind nur mit 

Unterstützung des Landes Oberösterreich 

möglich. Einen besonderen Dank will ich da-

her den Referenten der Landesregierung, im 

Besonderen unserem Herrn Landeshaupt-

mann Mag. Thomas Stelzer, aussprechen. 

Mein Dank gilt auch den Mitarbeitern der  

Bezirkshauptmannschaft Ried mit Frau 

Bezirkshauptfrau Mag. Yvonne Weidenholzer. 

Danke für die gute Zusammenarbeit! 

Bei Vizebürgermeister Ferdinand Forsten-

pointner, den Fachausschüssen mit ihren  

Mitgliedern und bei den Gemeinderatsmitglie-

dern, im Besonderen aber bei den Fraktions-

vorsitzenden Ferdinand Forstenpointner, 

Christian Fraunhuber, und Schnallinger Elisa-

beth für das Miteinander zum Wohle unserer 

Gemeinde Kirchheim. 

Ich bedanke mich bei unserem Team im Ge-

meindeamt mit Amtsleiter Helmut Dallinger 

und Elisabeth Aigner. Sie leisten gemeinsam 

für unsere schöne, familienfreundliche Ge-

meinde gewissenhafte Arbeit und waren auch 

in diesem Jahr oft Anlaufstelle für verschie-

denste Anliegen und unterstützen somit alle 

Kirchheimer/innen. 

DANKE Helmut und Elisabeth für das gute 

Klima in der Gemeindestube. Ich weiß auch, 

dass die Stunden für die anfallenden Arbeiten 

sehr gering bemessen sind. Umso mehr 

schätze ich Eure Arbeit. Es ist schön, mit 

euch zu arbeiten! 

Das Ortszentrum  

ist Aushängeschild 

für die Gemeinde. 

All die ganzen Blu-

menbeete werden 

von Michaela Ma-

yer betreut und ge-

pflegt. Auch die 

Reinigung des Ge-

meindeamtes ist  

ihr Aufgabenbe-

reich. Danke Michi 

für deinen Einsatz in unserer Gemeinde! 

Die Reinigung der Schule und des Kindergar-

tens erledigen Karin Stockhammer und Wal-

traud Angleitner. Herzlichen Dank für eure  

gewissenhafte Arbeit! 

Bei der Kindergartenleiterin Christa Pumber-

ger, sowie bei der Helferin Babara Ungar für 

die Betreuung und ihren Einsatz zum Wohle 

unserer Kindergartenkinder. 

Wiesner Fritz sorgt 

sich als Gemeinde-

arbeiter um War-

tungs- und Pflegear-

beiten im gesamten 

Gemeindegebiet. 

Zugleich bedanke  

ich mich bei ihm für 

die vorbildhafte Be-

treuung der Altstoff-

sammelinsel. Auch 

bei Alois Maier für 

die Durchführung 

des Winterdienstes. 

Für die pädagogische Arbeit an unseren Kin-

dern bedanke ich mich bei der Schulleitung mit 

Frau Direktor Kons. OSR Maria Jöchtl-

Hartinger und den Lehrpersonen SR Hildegard 

Hartl, VOL Ulrike Mayrhofer sowie Religions-

lehrerin Gertraud Strasser. Danke das ihr  euch 

immer bei kulturellen Veranstaltungen der Ge-

meinde einbringt. 

Für den umsichtigen, problemlosen Schüler- 

und Kindergartenkindertransport bei Margarete 

Huber mit ihren Mitarbeiterinnen Gabi Lorenz, 

Binder Gertraud und Karin Schrattenecker. 

Bei Frau Renate Feichtner für die Tätigkeit  

als Obfrau der Goldhaubengruppe Kirchheim. 

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 

"Football ist wie Schach mit Körperkontakt", 

so Florian Jobst, der frischgebackene U19-Europa-

meister in seiner für uns doch außergewöhnlichen 

Sportart. 

Der 18-jährige Ramerdinger ist ein sehr guter Schüler,  

hart im Nehmen, Cornerback bei den Wildcats in Kirchdorf (Bayern) und 

frischgebackener U19-Europameister im Football. Seit Februar 2013 spielt 

Florian für die Wildcats aus Kirchdorf in Bayern. Zudem wurde er ins Öster-

reichische U19-Nationalteam einberufen und holte mit seinen Kollegen in 

Frankreich den Europameistertitel. 

Wir sind sehr stolz auf diese Leistung und gratulieren Florian zum Europa-

meistertitel herzlich. 

Herzlichen 
Dank an 
Ferdinand 
Reich... 

für die un-
entgeltliche Zurverfü- 
gungstellung der Stell-
fläche im Ortszentrum 
als Parkplatz. Diese 
Parkfläche ist für uns 
vor allem auch bei 
größeren Veranstal-
tungen sehr wichtig. 
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Beim Kommandant der Feuerwehr Kirchheim 

HBI Leopold Mairhofer und bei HBI Markus 

Hartl, Kommandant der Feuerwehr Ampfen-

ham. Danke für eure gewissenhafte Arbeit im 

Feuerwehrwesen, ihr sorgt damit für die Si-

cherheit in unsere Gemeinde. 

Für das Engagement unserer Gemeindeärztin 

Dr. Andrea Horvat und ihren Mitarbeiterinnen. 

Bei den ehrenamtlichen Mitarbeitern und den 

Bediensteten des Roten Kreuzes in der Orts-

stelle Mettmach sowie bei der Bezirksstelle 

Ried mit dem Notärzteteam. 

Viele Gäste aus Nah und Fern besuchen un-

sere Gemeinde Kirchheim. In diesem Zusam-

menhang möchte ich dem Geschäftsführer 

des Tourismusverbandes s‘Innviertel Gerald 

Hartl für die gute Zusammenarbeit herzlich 

danken. 

Dem Personal in den Pflegeheimen Ried, 

Obernberg und Mehrnbach für die gute Be-

treuung und Pflege unserer Heimbewohner. 

Aber auch all jenen, die ihre Angehörigen in 

der Familie zu Hause betreuen. Diese Aufga-

ben gehen oft an die Grenzen der Belastbar-

keit und es muss auf so manches verzichtet 

werden. Diese Bereitschaft trägt auch wesent-

lich zur Aufrechterhaltung unseres Sozialsys-

tems bei. Vergelt‘s Gott für den Dienst am 

Nächsten! 

Bei unserem Herrn Pfarrer Wolfgang Kaulfus, 

der unsere Pfarre vorbildhaft leitet und immer 

die richtigen Worte für unsere Herzen findet. 

Danke für deine Seelsorge! 

Bei der Pfarrgemeinderatsobfrau Helga  

Gruber mit ihrem Team und den Mitgliedern 

des Pfarrgemeinderates für die gute Zusam-

menarbeit. 

Beim Ortsbauernobmann Johannes Holzinger 

und bei Monika Feichtenschlager als Ortsbäue-

rin für euren Einsatz für die Bauernschaft. 

Bei den Kulturträgern unserer Gemeinde: Der 

Trachtenkapelle mit Obmann Josef Wiesner, 

Kapellmeister Helmut Gruber und Stabführer 

Gerald Schauer-Weiß. Gratuliere euch zu den 

ausgezeichneten musikalischen Leistungen 

und Erfolgen in diesem Jahr. 

Bei unserer Chorgemeinschaft mit 

mit ihrer Leiterin und Organistin 

Diane Studwell. Es ist schön,  

eure Stimmen hören zu dürfen.  

Beim Verein „Kirchheimer Zukunft“ 

mit Präsident Franz Pfeffer und 

seinem Team für die positive Ver-

tretung unseres Ortes in den Part-

nergemeinden in Europa. Ein  

herzliches Dankeschön auch allen, 

die für die wunderschön gestal-

teten Lichtsäulen im Ortszentrum 

verantwortlich waren und so eine 

vorweihnachtliche Stimmung in 

unseren Ort bringen. 

Für die Erwachsenenbildung in Kirchheim dem 

Katholischen Bildungswerk mit der Leiterin  

Alexandra Burgstaller und ihrem Team. 

Beim Team der Mütterrunde Kirchheim mit  

Anita Windhager und Brigitte Hartl-Bayer für  

die Bereitschaft, die Treffen der jungen Mütter 

zu gestalten. 

Bei der Leiterin der Spielgruppe Daniela Brückl 

für die Gestaltung der wöchentlichen Spielvor-

mittage mit unseren Kleinsten. Durch deine  

Arbeit wird dieses Angebot sehr gut angenom-

men. 

Für die Betreuung der Galerie  

im Gemeindeamt sowie im MID 

und der Archivierung vieler  

Bilder aus unserem Gemeinde-

leben den Mitgliedern des  

Fotoclubs mit Obfrau Brigitte 

Moser. 

Diese Galerie im Gemeindeamt 

wird derzeit neu gestaltet. 

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 

John und Janet Hyndman, unsere lieben 
Freunde aus England haben uns ersucht, 
euch ihre Weihnachtswünsche zu über-
bringen, was wir natürlich gerne tun: 

„Wir wünschen all unseren guten  
Freunden und Nachbarn ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches,  

gesundes neues Jahr. Wir freuen uns auf den Besuch 
beim Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Kirchheim.“ 

Liebe Janet, lieber John, auch wir wünschen euch ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr. Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen! 
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Beim Wirtschafts-

bund mit Obmann 

Michael Kneidinger 

für die Organisation 

und Durchführung 

des Ferienpasses,  

auf den sich unsere Kinder immer sehr freuen. 

Danke für diese tolle Aktion! 

Beim Präsidenten des Sportfliegerclubs Ried-

Kirchheim Manfred Schaurecker und seiner 

gesamten Mannschaft mit der Bitte um wei-

terhin gute Zusammenarbeit. 

Für die sportlichen Tätigkeiten der Union mit 

Obmann Ludwig Baier und seiner Mannschaft 

sowie dem sportlichen Leiter Hermann Fraun-

huber. 

Beim Hundesport dem Obmann der ÖRV Hun-

deschule Kirchheim Oliver Hofmeister und  

seinem Team. 

Dem Seniorenbund mit Obfrau Maria Duft. 

Den Mitarbeitern der beiden Straßenmeis-

tereien Obernberg und Ried mit den Straßen-

meistern Willi Bartlechner und Karl Schrein-

moser, der Güterwegmeisterei Münzkirchen 

mit dem Leiter Bgm. Roland Pichler und dem 

Polier Christian Salletmaier, der Brückenmeis-

terei mit Johann Buchner sowie beim Land-

schaftsbau mit dem Leiter Ing. Peter Langeder 

und Albert Egger. 

Auch bei Theresia Mairhofer für die Reinigung 

der Wartehäuser in Kraxenberg und Federn-

berg. 

Ein Dankeschön für die gute Zusammenarbeit 

und Unterstützung den Mitarbeitern des Ge-

wässerbezirkes Braunau und dem Wasser-

verband Ache mit Obmann LAbg. Bgm. Franz 

Weinberger, dem Leiter Hofrat Dipl.-Ing. 

Gerhard Schaufler, Dipl.-Ing. Gregor Riegler 

sowie Strommeister Josef Priewasser für die 

Gewässeraufsicht. 

Schließlich bei allen, die zum Gemeinwohl  

unserer Gesellschaft und zum Funktio-

nieren unserer Gemeinschaft in irgend- 

einer Art und Weise beigetragen haben! 

K i r c h h e i m e r  
Jahresrückblick 2017 

In diesem Sinne wünsche ich  

jeder Kirchheimerin und  

jedem Kirchheimer  

von ganzem Herzen  

friedvolle und gesegnete Weihnachten  

und für das kommende Jahr 2018 

besonders Gesundheit,  

Erfolg und Zufriedenheit. 

Euer Bürgermeister 
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